
Kleines Volk Jänner 2006 Name:

Libussa
Eine Sage aus Tschechien (~570 Wörter)

1. Zu wem wählte das Volk Libussa?
 zur Königin von Tschechien
 zur Kaiserin des ganzen Volkes.
 zur Herzogin von Böhmen.
 zur Frau Landeshauptmann von Böhmen.

2. Wie regierte Libussa ihr Land?
 gütig und weise.
 streng, aber gerecht.
 nach Lust und Laune.
 sehr ungerecht.

3. Was wollten die angesehensten Männer des Landes von ihr?
 Sie sollte das Land verlassen.
 Sie sollte strenger werden.
 Sie sollte sich einen Mann nehmen als Herrscher für das Land.
 Sie sollte endlich Kinder bekommen als Erben für das Land.

4. Was riet ihr die Stimme, die sie auf dem heiligen Berg vernahm?
 Boten sollen sich mit ihrem weißen Schimmel auf den Weg machen.
 Ein Herrscher wird ganz von alleine auf der Burg erscheinen.
 Nach dem Vollmond wird sie einen Mann finden.
 Sie soll sich keine Gedanken darüber machen.

5. Was tat der Bauer Przemysl, als die Boten ihn trafen?
 Er köpfte alle mit seinem Schwert.
 Er jagte sie zum Teufel.
 Er pflügte in aller Ruhe seinen Acker zu Ende.
 Er schickte die weißen Stiere weg und stürzte den Pflug um.

6. Warum nahme Przemysl seine Bastschuhe mit?
 Sie waren besser als die gekauften Schuhe.
 Sie sollen seine Söhne daran erinnern, dass sie von Bauern abstammen.
 Er hatte sie selbst genäht und hing sehr an ihnen.
 Die anderen Stiefel taten ihm sehr weh.

7. Wie nannte er die Stadt, die er gründete?
 Fontanella, die Quelle.
 Pforta, die Tür
 Praha, die Schwelle
 Paris

8. Was passierte mit seinen Bastschuhen?
 Sie wurden noch jahrhundertelang in der Burg aufbewahrt.
 Sie verbrannten ein paar Jahre später.
 Sie brachten ihren Besitzern großes Glück.
 Przemysl verlor sie auf der Reise in die Burg.
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